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Herwig Duschek, 16. 12. 2012                                             www.gralsmacht.com 
 

1074. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

US-Staatsterrorismus am 
14.12.12 in Newtown? (2) 

 
                                                                                                                       (Ich schließe an Artikel 1073 an.) 
 
Vorab etwas Grundsätzliches. Blickt man zurück in die US-amerikanische Geschichte – so 
muß man sich fragen: wann konnte man sich sicher sein, daß die Verlautbarungen der US-
Regierung, US-Polizei, US-Behörden, US-Medien, usw., der Wahrheit entsprachen? 
 
Man weiß, daß sie (i.d.R.) lügen (Bsp. 9/111  oder „Oklahoma“2). Man weiß, daß US-
Institutionen lügen, betrügen, rauben, erpressen, morden und mit Lügen Kriege führen (u.a. 
Afghanistan, Irak). 
Es gibt also keinen Grund, die Veröffentlichungen der US-Behörden im Fall „Amoklauf am 
14.12.12 in Newtown“3 (in den Hauptpunkten) als wahr und authentisch anzusehen. 
 

 
(Auch US-Präsident Obama lügt!) 
 

Natürlich muß man sich die Frage (7) stellen: Wem nützt die Ermordung von 20 Kindern und 
6 Erwachsenen in der Sandy Hook Grundschule in Newtown?  
 
Über die Schuldirektorin Dawn Hochsprung steht4: Über Twitter zeigte sie auch, dass die 
Sicherheit der Kinder eine ihrer Prioritäten war. Mitte Oktober gab es offenbar an der Schule 

                                                 
1 Siehe Artikel 116 (S. 1-6), 701-709 
2 19. 4. 1995: Bombenterror in Oklahoma-City (siehe Artikel 716-723). 
3 Vgl. Der Colombine-„Amoklauf“ vom 20. 4. 1999 (siehe Artikel 692-700). 
Vgl. „Amoklauf“ in Blacksburg am 16. 4. 2007 (siehe Artikel 683-688).  
4 http://www.stern.de/panorama/amoklauf-in-newtown-die-elfe-der-sandy-hook-schule-1942683.html  
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eine Notfall-Übung, bei der eine Evakuierung geprobt wurde "Safety first at Sandy Hook" - 
"die Sicherheit geht vor in Sandy Hook", twitterte die Rektorin daraufhin. Aber Hochsprung 
beließ es nicht bei dieser Übung. Wie der US-Sender CNN berichtet, hatte sie der Elternschaft 
vor einiger Zeit einen Brief geschrieben und darin mitgeteilt, dass künftig jeder Besucher, der 
nach 9 30 Uhr kommt, klingeln muss.  
 
Da das Sicherheitskonzept offiziel nicht ausreichte, einen „Amoklauf“ zu verhindern, könnte 
nun der Ruf nach verstärkter Aktivität von Sicherheitsfirmen an den US-Schulen laut werden 
– ein riesiges Geschäft! Wer würde es da wagen – in Anbetracht der 20 ermordeten Kinder 
zwischen 6 und 7 Jahren (s.u.) – die Kostenfrage zu stellen? 
 
Übrigens wurde mir mitgeteilt, daß eine mir bekannte „Behinderten“-Einrichtung …  800 000 
EUR aufbringen muß, weil (plötzlich) von Behördenseite SPRINKLERANLAGEN gefordert 
werden.  
Das zu der Frage: Könnte jemand der „Brand“ (offiziel) in einer „Behinderten“-Werkstatt (in 
Titisee-Neustadt) und der Tod von 14 Menschen – von Nutzen sein?5   
Auffällig ist, daß unsere (– sehr oft verlogene –) Presse (meines Wissens) nicht über die 
behördlichen Konsequenzen aus dem „Brand“ in der „Behinderten“-Einrichtung in Titisee-
Neustadt berichtet (da könnte ja jemand stutzig werden). 
 
Es dürfte wiederum kein „Zufall“ sein, daß an einem 26. (November 2012) 14 Menschen6 und 
– dann „gespiegelt“ – an einem 14. (Dezember 2012) 26 Menschen (in der Sandy Hook 
Grundschule in Newtown) ermordet wurden. Das dürfte zu den „üblichen Bezügen“ gehören. 
 
Zu der Schlagzeile von Sonntag Aktuell (16. 12. 2012, Nr. 51) stellt sich natürlich die Frage: 
 

 
   (Von 1956 bis 2012 sind es 56 Jahre [Qs7 = 11]) 
 
Wem nützt es, wenn … Amerika verzweifelt? (Frage 8) 
 
Weitere Fragen zu dem Bild8 (s.u.) sind: 
 

- Wie kann der „Amokläufer“ (offiziel) … die gesicherte Eingangstür der Grundschule 
aufbrechen? (Frage 9) 

                                                 
5 Siehe Artikel 1059 (S. 4), Artikel 1062 (S. 2/3) und Fragen 22, 23.  
6 Rauch in der „Behinderten“-Werkstatt in Titisee-Neustadt  (siehe Artikel 1059-1064) 
7 Quersumme 
8 Aus: Bild am Sonntag vom 16. 12. 2012, S. 4 
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- Wieso wird von … Rettung gesprochen, wenn sich um … 9:459 Lehrer und Kinder 
verbarrikadieren? (Frage 10) 

- Wo befand sich die SWAT-Polizei, wenn sie 9 Minuten nach Eingang des Notrufes 
(9:41) um 9:50 an der Sandy Hook Grundschule eintraf? (Frage 11) 

- Wie kann ein untrainierter Schütze innerhalb weniger Minuten 26 Menschen zielsicher 
töten – und das, ohne (m.E.10) Verletzte zu machen? (Frage 12) 

- Heißt der „Amokläufer“ SWAT? (Frage 13) 
 

 
 

Mittlerweile sind alle Opfer, darunter 20 Kinder im Alter von 6 und 7 Jahren, identifiziert. 
Bei den 6 Erwachsenen handelt es sich um Frauen, die an der Schule arbeiteten. Fest steht 
nun auch, dass es sich bei der Leiche im Haus von Lanza um dessen Mutter Nancy (t 52) 
handelt11 …  
Also handelt es sich bei den sieben ermordeten Erwachsenen ausschließlich um Frauen! Ich 
erinnere daran, … daß es sich in der (Logen-)Freimaurerei in einer gewissen Beziehung um 
eine Gegnerschaft gegen die Frauenwelt handelt12.  
                                                 
9 Qs 18 = 666 
10 Zwei schwerverletzte Kinder und ein Erwachsener sind – den Berichten zufolge – im Krankenhaus verstorben. 
Man spricht nun von einer verletzten Frau [s.u.], die überlebte (bei insgesamt 28 Toten, inkl. Adam Lanza – 
ergibt in der Qs wiederum 11) 
11 http://www.bild.de/news/ausland/amoklauf-schule-newtown/das-sind-die-opfer-27683984.bild.html 
12 Rudolf Steiner, GA 93, 23. 10. 1905 (10 Uhr), S. 215, Ausgabe 1982. Siehe auch Artikel 55 (S. 1/2), 57 (S. 2), 
368 (S. 1/2). 
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Der mit der Untersuchung der Leichen beauftragte Mediziner Wayne Carver sagte, nach 
seiner Einschätzung seien alle Opfer an der Schule mit einem Gewehr erschossen worden. 
Die Kinder hätten „verheerende Verletzungen" aufgewiesen. Mehrmals sei auf die kleinen 
Körper geschossen worden, bis zu elf Mal, teilte Carver sichtlich erschüttert mit. 
 

 
(Szene im Video13: … „Schalten Sie um auf Killer-Modus.“ – „Ich bin schon  
auf Killer-Modus.“ – „Warum grinsen Sie dann ?“ …) 
 
Selbst für ihn als erfahrenen Pathologen sei es das Schlimmste gewesen, was er je in seiner 
Laufbahn gesehen habe. Medien berichten, dass die Opfer so zugerichtet gewesen seien, dass 
die Identifikation schwierig war. 
Nur eine Frau überlebte ihre Schusswunden. Von ihr erhoffen sich die Behörden weitere 
Erkenntnisse über den Ablauf der Tat. 
Behörden veröffentlichten die Liste der Toten. Die Kinder waren allesamt Erstklässler 8 
Jungen und 12 Mädchen14. 
 

 
(In Tränen aufgelöst wartet diese Frau auf Nachricht von ihrer Schwester, die an der  
Grundschule als Lehrerin arbeitet [ebenda, Bild 22]) 
                                                                                                                                                (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
13 http://www.youtube.com/watch?v=8wkyLIi3OgU  
14 http://www.bild.de/news/ausland/amoklauf-schule-newtown/das-sind-die-opfer-27683984.bild.html 


